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Presseinformation 
 
 
125 Jahre Regional-Filiale Brühl der Kreissparkasse Köln 

Seit fast 70 Jahren am Standort Markt 14 

 

Köln, den 23. Oktober 2023 

Auf 125 Jahre Geschichte kann die Regional-Filiale Brühl der Kreissparkasse Köln in 

diesem Jahr zurückblicken. 1898 nahm die damalige Sparkasse der Bürgermeisterei Brühl, 

die seinerzeit gemeinsam mit der Gemeindekasse verwaltet wurde, in Räumen des Brühler 

Rathauses Ecke Uhlstraße/ Steinweg den Geschäftsbetrieb auf. 1907 wurde die Sparkasse 

von der kommunalen Gemeinde- und Steuerkasse getrennt und fortan eigenständig 

geführt. Als neuer Kassenraum diente nun ein eigener 16 Quadratmeter großer Raum im 

ersten Stock des Rathauses. Zugleich wurde der zuvor in der Gemeindekasse beschäftigte 

Beamte Johann Röhrig zum ersten hauptamtlichen Rendanten der Brühler Sparkasse 

gewählt.  

 

Als der Platz für die Sparkasse im Rathaus für die Geschäftszwecke der Sparkasse nicht 

mehr ausreichte, mietete die Gemeinde zwei Jahre später, im Jahr 1909, für die Sparkasse 

das Haus Belvederestraße 24 (heute Burgstraße) an. Nachdem am 1. Mai 1910 der 

Gemeinde Brühl nach 80 Jahren erneut die Stadtrechte verliehen worden waren, firmierte 

die Sparkasse fortan unter dem neuen Namen „Sparkasse der Stadt Brühl“. Die 

Entwicklung der Sparkasse verlief so positiv, dass die Stadt Brühl ein Jahr später mit der 

Umsetzung eines schon länger erwogenen Vorhabens begann. Kurzerhand wurden die 

unmittelbar neben dem Rathaus gelegenen Häuser Steinweg 5 und 7 erworben. Nach dem 

Abriss dieser Gebäude entstand 1911 an ihrer Stelle nach Plänen des Brühler 

Stadtbaumeisters Walter Greuell erstmals ein eigenes Geschäftsgebäude für die 

Sparkasse. Die Sparkassenräume befanden sich im Erdgeschoss des Neubaus. Die beiden 

oberen Etagen dienten dem Brühler Bürgermeister als Wohnung.  

 

In die Phase des stetigen geschäftlichen Wachstums der Sparkasse fiel am 1. August 1914 

der Ausbruch des Ersten Weltkriegs und die damit verbundenen politischen und 

wirtschaftlichen Turbulenzen, die in den unmittelbaren Nachkriegsjahren in der rapiden 

Geldentwertung der Jahre 1920 bis 1923 gipfelten.  
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Sowohl die allgemein unüberschaubare Situation an den Finanzmärkten nach dem Ersten 

Weltkrieg als auch vorausschauende Überlegungen, das Finanz- und Kreditgeschäft der 

städtischen Brühler Sparkasse in größere wirtschaftliche Strukturen einzubinden, 

bewogen Rat und Verwaltung der Stadt Brühl dazu, eine Initiative der Spar- und 

Darlehnskasse des Landkreises Köln aufzugreifen und die eigene Stadtsparkasse in die 

größere Sparkasse des Landkreises Köln einzubringen. Am 10. Mai 1922 – rückwirkend 

zum 1. Januar 1922 – wurde die Sparkasse der Stadt Brühl mit der Spar- und 

Darlehnskasse des Landkreises Köln verschmolzen. 

 

In den nächsten drei Jahrzehnten wurde das Sparkassengebäude am Steinweg mehrfach 

umgebaut und durch Anbauten erweitert. Als es nach dem Zweiten Weltkrieg dennoch 

immer weniger den Anforderungen einer zeitgemäßen Sparkasse entsprach, ließ die 

Kreissparkasse Köln am Standort Markt 14 ein neues Sparkassengebäude errichten.  

Am 18. Juni 1955 wurde die neue Filiale Brühl eröffnet. Hier befindet sie sich bis heute. 

 

Seitdem wurden umfassende Modernisierungs- und Neubaumaßnahmen an dem 

Sparkassengebäude durchgeführt. Dabei wurde Ende der 1970er Jahre auch der bereits 

1968 erworbene Tanzsaal des gegenüber dem Brühler Schloss gelegenen ehemaligen 

Hotels „Deutscher Kaiser“ mit einbezogen und dieser zu einem modernen Kulturzentrum 

für Brühl umgebaut, der „Galerie am Schloss“. 1981 wurden nach Abschluss aller 

Baumaßnahmen auch die ersten Geldausgabeautomaten installiert. 

 

1996, 2003 und 2010 folgten größere Um- und Neugestaltungen der Filiale sowie eine 

Anpassung der Geräteausstattung an den aktuellen Bedarf und Stand der Technik.  

Neben weiteren regelmäßigen technischen Anpassungen in der Brühler Filiale wurden in 

der Kunden-Tiefgarage im Juli 2022 zwei öffentlich nutzbare Ladeplätze für E-Fahrzeuge 

eingerichtet, die wie auch die Filiale ausschließlich mit Ökostrom betrieben werden. 

 

In der Regional-Filiale Brühl stehen derzeit unter der Leitung von-Regionaldirektor Daniel 

Klein insgesamt 42 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kreissparkasse Köln ihren 

Kundinnen und Kunden als Ansprechpartner zur Verfügung. 

Das 125-jährige Jubiläum der Regional-Filiale Brühl wird am Donnerstag, dem 26. 

Oktober 2023, mit einem Aktionstag während der Öffnungszeiten gefeiert, zu dem alle 

Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen sind. Jeder Besucher erhält ein kleines 

Präsent. Für das leibliche Wohl ist an dem Tag auch gesorgt.  
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